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Berliu 24 Nov Nach weiteren telegraphiſchen Meldungen
aus München waren dort bei der Durchreiſe des Kaiſers
und der Kaiſerin zur Begrüßung erſchienen der Prinzregent
mit ſeiner Schweſter Erzherzogin Adelgunde Prinz Ludwig mit
Gemahlin Prinz Leopold mit Gemahlin Prinzeſſin Thereſe
ſowie alle übrigen Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen
Hauſes die zur Zeit in München weilen ferner die Herzöge
Judwig Siegfricd und Chriſtoph ſämmtliche Miniſter der
preußiſche Geſandte Graf Monts mit den Herren der preußiſchen
Geſandtſchaft die übrigen Geſandten der deutſchen Bundesſtaaten
und der öſterreichiſche Geſandte außerdem die oberſten Hof
chargen der Stadtkommandant der Polizeidirektor u a Der
Prinzregent trug die Uniform ſeines vreußiſchen Feldartillerie
Regiments Magdeb Nr Nachdem unter Hochrufen des
Publikums der Zug in die Halle eingelaufen war be
grüßten der Kaiſer der Admiralsuniform trug und die
Kaiſerin den Regenken und die übrigen Fürſtlichkeiten aufs
herzlichſie Hieraguf bot der Prinzregent der Kaiſerin
und der Kaiſer der Erzherzogin Adelgunde den Arm und
die en begaben ſich nach dem Königs Salon
des Bahnſöſes wo ein gemeinſames Frühſtück eingenommen
wurde Während der Tafel ſpielte die Kapelle des Jnfanterie

rer verſchiedene Weiſen darunter auch eine von dem
Muſikdirektor Höger komponirte Erinnerung an Konſtantinopel
Dex Prinzregent gab ſeiner Freude über das Wiederſehen des
Kalſers und der Kaiſerin Ausdruck und brachte ein Hoch auf die
Majeſtäten aus Der Kaiſer erwiderte mit Worten des Dankes
für den feſtlichen Empfang und mit einem Hoch auf den Prinz
regenten und das Haus Wittelsbach Nachdem die Tafel auf
gehoben war ließ der n der Kaiſerin ein Roſen
bouquet überreichen Um 1 Uhr ſetzten die Majeſtäten die Reiſe
fort nachdem ſie ſich vom Prinzregenten und den übrigen Fürſt
lichkeiten ſowie den Miniſtern und den übrigen Erſchienenen
aufs herzlichſte verabſchiedet hatten Eine Viertelſtunde ſpäter
um 17 Ühr trat der Prinzregent mit den Prinzen Ludwig und
Leopold den Jagdausflug nach dem Speſſart au

Abends 6 Uhr kamen der Kaiſer und die Kaiſerin in Stutt
gart au wo ſie vom Königspaar auf dem feſtlich geſchmückten
Bahnſteig herzlich begrüßt wurden Auch dieſe Robert
und Ulrich von Württemberg der Prinz von Weimar und der
kommandirende General Lindequiſt waren erſchienen Der König
der preußiſche Huſaren Uniform trug geleitete die Kaiſerin zum
prächtig geſchmückten Fürſtenſalon des Bahnhofs der Kaiſer ge
leitele die Königin Jm Fürſtenſalon wo Erfriſchungen ver
abreicht wurden verweilten die Fürſtlichkeiten eine
Stunde in lebhaftem Geſpräch Kurz vor 7 Uhr erfolgte die
Weiterreiſe des Kaiſerpaares nach BadenBaden unterherzlichem
Abſchied Kurz darauf reiſte auch das Königspaar nach Veben
hauſen Um Uhr abends trafen der Kaiſer und die Kaiſerin
in Baden Baden ein und wurden dort von dem Großherzog und
der Großherzogin am Bahnhof begrüßt Die Fahrt durch die
reichgeſchmückten illuminirten Straßen der Stadt nach dem
groß herzoglichen Schloß fand unter dem ſtürmiſchen Jubel der
Bevölkerung ſtalt

Der Finanzminiſter Dr v Miquel muß wegen eines
Vronchialkatarrhs das Zimmer hüten und nahm deshalb an der
heutigen Staatsminiſterialſitzung nicht Theil

Der deutſche Votſchaſter in London Graf Hatzfeldt wird
dieſe Woche von ſeinem Gute Sommerhof bei Wiesbaden nach
England zurückkehren Ehe er ſich nach Brighton für den

ertgt begiebt wird er die Königin in Windſor be
uchenDer Kultusminiſter D Dr Boſſe iſt auf der Rückreiſe von

Paläſtina in Wien angekommen er gedenkt in dieſen Tagen
nach Berlin zurückzukehren und die Geſchäfte ſeines Reſſorts
wieder zu übernehmen D Boſſe hat nach der Kreuzztg auf
der Hin und Rückreiſe in Genna Haiſa Athen Neapel Nom

thunlich von dem Unterrichtsbetriebe Kenntniß
Der Reichs Anzeiger veröffentlicht heute daß der preußiſche

Geſandte beim päpſtlichen Stuhle Freiherr v Bülow unter
Verleihung des Großkreuzes des Rothen Adler Ordens mit
Eichenlaub abberufen und ſeinem Antrage gemäß in den Ruhe
ſtand verſetzt worden iſt

Der württembergiſche Miniſterpräſident Dr Frhr v Mitt
nacht beging geſtern das 25jährige Jubiläum als Staats
miniſter des königlichen Hauſes und der auswärtigen Angelegen
heiten Der König der von Bebenhauſen nach Stuttgart ge
kommen war ſprach dem Miniſterpräſidenten perſönlich ſeine
Glückwünſche ans während die Königin welche telegraphiſch
gratulirt hatte durch den erſten Kammerherrn Frhrn v Roſen
ein prachlvolles Blumenarrangement überreichen ließ Später

ſtatteten dann die Präſidenten beider Kammern die Staats
miniſter die Geſandten von Preußen und Bayern und die an
deren Mitglieder des diplomatiſchen Corps Gratulationsbeſuche
ab Außerdem traien ſchriftliche und telegraphiſche Glückwünſche
von fürſtlichen Perſönlichkeiten Diplomaten hohen Staatsbeamten
in großer Zahl ein

enommen

Die kleinen Jnnnugen
Die neue Verfügung des Miniſters und Gewerbe

betreffend die kleinen lkeiſtungsunfähigen Jnnungen wird von
einem Theile der Preſſe als ein Erfolg der zünftleriſchen
Bewegung angeſehen Der Miniſter hat indeſſen ſeine An
ſchannng über die Leiſtungsnnfähigkeit der kleinen Jnnungen
keineswegs geändert er rektifizirt nur eine ſchablonenhäfte
Anwendung der von ihm ertheilten Anwendungen durch die
unteren Verwaltungsbehörden welche lediglich nach der augen
blicklichen Zahl der Jnnungsmitglieder urtheilen und die Frage
ob dadurch eine dauernde Leiſtungsunſähigkeit bedingt werde
außer gcht ließen An der Thatſache da
wie vor die baldige Schließung der notoriſch leiſtungsunfähigen
Jnnungen für geboten ergchtet iſt auch nach dem Worklaut
und Sinn ſeines neuen Erlaſſes nicht zu zweifeln Dieſe
Schließung erſcheint un ſo mehr angezeigt nachdem jetzt
der Jnhalt der von dem Handels und Gewerbe
miniſterium ausgearbeiteten Wahlordunng für die Hand
werkskammern bekannt wird Nach S 103 a der Gewerbe
ordnung wird die Zahl der Mitglieder der Haudwerkskammer
durch das von der LandesCentralbehörde zu erlafſende Statut
beſtimmt die Vertheilung der Mitglieder auf die Wahl
körper Jnnungen Gewerbevereine und ſonſtige Handwerker
vereine welche den geſetzlichen Anforderungen entſprechen
ſowie das Wahlverfahren werden durch die von der Landes
Centralbehörde zu erlaſſende Wahlordnung geregelt Nach derim Haudelsmiſlerivnt ausgearbeiteten Wahlordnuug ſollen nun

die kleinſten Jnnungen bezw Gewerbevereine eine Stimme die
kleinen deren zwei die mittleren drei die größeren vier und ſo
fort haben ſo daß auf je 50 Jnnungsmitglieder etwa eine
Stimme entfallen würde Für die großen Jnnungen iſt in
deſſen eine Maximal Stimmenzahl vorgeſehen Für
die Beurlheilung dieſes Eintheilungsmaßſtabes iſt es nakürlich
von Bedentung zu wiſſen welche Junungen als kleinſte kleine
mittlere und große angeſehen werden Da nach dem Erlaſſe
des Handelsminiſters die unteren Verwaltungsbehörden vielfach
die Zahl von 20 Mitgliedern als für die Leiſtungsfähigkeit
einer Innung nicht ausreichend erachtet haben ſo wird
man kaum fehlgehen wenn man die Jnnungen mit 10
und weniger Mitgliedern als kleinſte bezeichnet g Solcher
Zwerginnüngen gab es aber zu Anfang d J nicht weniger
äls 1878 mit rund 13,000 Mitgliedern Wollke man

alle dieſe kleinſten Jnnungen mit der Berechtigung je eine
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Stimme zu den Kammerwahlen abzugeben ausſtatten und
auf Grund des Gefetzes iſt ihnen dieſe Berechtigung gar nicht
vorzuenthalten ſo würden die 13,000 Jmmngsmitglieder den
übrigen 235,000 inkorporirten Handwerkern gegenüber einen
ganz unverhältnißmäßig großen Einfluß erhalten Schon im
Intereſſe der Aufrechthaltung des z Brelug hinſichtlich der
Wahlberechtigung erſcheint daher die Beſeitigung der kleinen
leiſtungsunfähigein Jnnungen geboten Der Miniſter ſelbſt hat
in ſeinem Erlaß vom 20 September die Unzuträglichkeit
betont welche durch das uicht zu rechtfertigende Uebergewicht
der kleinen Jnnungen gegenüber den größeren hervorgerufen
werden müßte Auch mit Rückſicht auf die nicht korporirten
Handwerker dürfte es angezeigt erſcheinen Zwergbildungen aufdem Gebiete des Jnnungsweſens keinen Einfluß auf die Zu
ſammenſetzung von Jnſtituten zu geben welche ihren Wirkungs
kreis auf das geſammte Haudwerk erſtrecken ſollen

Verbeſſerte Ernteſtatiſtik
Dem Vernehmen nach beſteht im Reichsamt des Jnnern die

Abſicht dem Bundesrath eine Vorlage wegen Verbeſſerun
der Ernteſtatiſtik zu machen Seither findet alljährli
eine zweimalige Ermittelung des Eruteertrages ſtatt eine
vorläufige und eine endgiltige Bei dieſer Einrichtung haben
ſich folgende Mängel gezeigt 1 die Zahlenreihen der vor
läufigen und der endgiltigen Ermittetung weichen
regelmäßig ganz erheblich von einander ab 2 die
endgiltigen Ergebniſſe kommen für die Zwecke denen ſie
dienen ſollen zu ſpät Jn den betheiligten Kreiſen iſt man
daher ſeit längerer Zeit beſtrebt eine Vereinfachung und Be
ſchleinigung der Ermittelungen der Ernteerträge herbei
nführen Als Ergebniß der bisherigen Erörterungen ſind

folgende Grundzüge für die Reform aufgeſtellt worden
Die bisherige zweifache Ermittlung der Ernteerträge ſoll

durch eine einmalige Aufnahme erſetzt werden welche
von den nach Erforderniß zu vermehrenden Saatenſtands
Berichterſtattern im unmittelbaren Anſchluß an ihre ſtetige
Beobachtung der Früchte während der Vegetatiouszeit vorzu
nehmen auf die hauptſächlichſten Nährfrüchte für Menſchen
und Vieh ſowie auf den Wieſenwachs zu beſchränken und ſo
frühzeitig anzuſetzen ſein würde als ſich den Sachverſtändigen
genügend ſichere Anhaltspunkte zur zuverläſſigen Schätzu
des Erntegusfalls in ihrem Erhebungsbezirk bieten Dies i
nach den bisherigen Erfahrungen in der erſten Hälfte des
November mit hinreichender Zuverläſſigkeit der Fall Als
dann würde es möglich ſein die Ergebniſſe für das Reich bis
Ende November oder Anfang Dezember des Erntejahres zu
veröffentlichen während dies bisher erſt bei Beginn des neuen
Erutejahres möglich war Es leuchtet ein wie ſehr der Werth
der Ernteſtatiſtik für den praktiſchen Gebrauch hierdurch ſteigen
würde Ferner dürfte den Gemeinden die Enllaſtung will
kommen ſein die ihnen durch den Forkfall der endgiltigen
Ernteermittelung geboten werden ſoll Tabak Zuckerrüben
Wein Hopfen Raps werden aus der allgemeinen Ernteſtatiſtik
ausgeſchieden werden können da ihr Fruchtſtand und ihre
Exnte durch anderweite amtliche wie private Erhebungen ge
nügend nachgewieſen wird

Parlamentariſches

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Plenarſitzung
folgende Entwürfe zum Reichshaushaltsetat für 1889 genehmigt
für den Reichskanzler und die Reichskanzlei für das Reichsamtdes Jnnern für das Reichsſchatzamt für das Reichseifenbahn
amt für den Rechnungshof des Deutſchen Reiches Dem
Ausſchußbericht über die Vorlage wegen Abänderung der Aus
führnugsvorſchriften vom 10 Mai 1892 betr die Unterſtützung
von Familien der zu Friedensübungen einberufenen Mann

Fürſt Bismarck und Tudwig II
von Bayern

Aus den Gedanken und Erimerungen des Fürſten Bismarck
deren Erſcheinen nahe bevorſteht werden jetzt ſchon einige Ab
ſchnitte bekannt Ueber das Verhältniß d Ludwig s II
von Bayern zum Fürſten Bismarck ſind zwar bereits ſo zahl
reiche Beiträge veröffentlicht daß in dieſer Beziehnng kaum
noch überraſchende Einzelheiten zu erwarten waren immerhin
verdienen doch die Aunfzeichnungen des erſten Kanzlers des
dentſcheu Reichs in dieſer wichtigen Frage beſondere Beachtung

Die Münchener Allgemeine Zeitung veröffentlicht augen
blicklich zwei Abſchnitte welche beide dem erſten Bande
des auf drei Bände berechneten Werkes enknommen ſind
Der eine enthält einen Theil des Kapitels König Ludwig II
von Bayern, und beſteht von einer kurzen bereits bekannten
Charakleriſtik des Königs abgeſehen aus Briefen die zwiſchen
dem König und Bismarck von 1870 bis 1878 gewechſelt
wurden Der andere Abſchnitt betitelt Erfurt Olmütz
Dresden, enthält die Einleitung zur Schilderung der Zeit in
der Bismarck begann ſich handelnd am politiſchen Leben in
Preußen zu betheiligen Der Fürſt ſetzt darin auseinander
aus welchen Gründen die s olitik nach 1848 zu
Mißerfolgen führen mußte Der Briefwechfel zwiſchen Bismarck
und Ludwig II beleuchtet hell die deutſchnationgle Geſinnung
des Königs Dieſer nennt den Fürſten Bismarck in einem
der Briefe den hervorragendſten nuter den großen Männern
unſeres Jahrhunderts Der erſte Brief Bismarck s an
den König iſt aus Verſailles 27 November 1870 datirt und
lantet

Für die huldreichen Eröffnungen welche mir Graf Holuſtein
hat bitte ich Allerhöchſt

t

auf Befehl Eurer Majeſtät gemacht
diſeiden den ehrfurchtsvollen Ausdruck meines Dankes ent

gegennehmen zu wollen Das Gefühl meiner Dankbarkeit gegen
Eure Majeſtät hat einen tieferen und breiteren Grund als den
perſönlichen in der amtlichen Stellung in welcher ich die hoch
Herzigen Enlſchließungen Eurer Majeſtät zu würdigen berufen
bin durch welche Eure Majeſtät heim Veginne und bei Be
endigung diefes Krieges der Einigkeit und der Macht Deutſch
Und den Abſchluß gegeben haben Aber es iſt nicht meine

ſondern die Aufgabe des deutſchen Volkes und der Geſchichte
dem durchlauchtigſten bayeriſchen Haus für Eurer Majeſtät
vaterländiſche Politik und für den Heldenmuth des Heeres zu
danken Jch kann nur verſichern daß ich Eurer Majeſtät ſo
lange ich lebe in ehrlicher Daukbarbeit anhänglich und ergeben
fein und mich jederzeit glücklich ſchätzen werde wenn es mir
vergönnt wird Eurer Majeſtät zu Dienſten zu ſein Jm der
deutſchen Kaiſerfrage habe ich mir erlaubt dem Grafen Holn
lein einen kurzen Entwurf vorzulegen welchem der Gedanken

aug zu Grunde liegt der meinem Gefühl nach die deutſchenElänme bewegt Der deutſche Kaiſer iſt ihrer aller Lands
mann der König von Preußen ein Nachbar dem unter dieſen
Namen Rechte die ihre Grundlage nur in der freiwilligen
Kebertragung durch die dentſchen Fürſten und Stämme finden
nicht zuſtehen Jch glanbe daß der deutſche Titel für das Prä
ſidinm die Zulaſſung ne erleichtert und die Geſchichte

lehrt daß die großen Für tenhäuſer Deutſchlands Peeußen ein
geſchloſſen die Exiſtenz des von ihnen gewählten Kaiſers nie

mals als eine VBeinträchtigung ihrer eigenen europäiſchen
Stellung empfunden haben v Bismarck

König Ludwig antwortete aus Hohenſchwangan 2 Dez 1870
folgendes

Mein lieber Graf Mit lebhaftem Veranügen habe ich
bemerkt daß Sie trotz zahlreicher und dringender Geſchäfte
Muße gefunden Jhren Gefühlen gegen mich Ausdruck zu ver
leihen Jch ſende Jhnen deshalb meinen wärmſten Dauk denn
ich lege hohen Werth auf die ergebene Geſinnung eines Manues
nach dem das ganze Deutſchland freudigen Stolzes ſeine Blicke
richtet Mein Brief an Jhren König meinen vielgeliebten
hochverehrten Oheim wird morgen in deſſen Hände gelangen
Jch wünſche von ganzem Herzen daß mein Vor chlag beim
König den übrigen Bundesgliedern welchen ich geſchrieben und
auch bei der Nation vollſten Anklang finde und iſt es mir ein
befriedigendes Bewußtſein daß ich vermöge meiner Stellung in
Deiulſchland wie beim Veginne ſo beim Abſchluſſe dieſes ruhur
reichen Krieges in der VLage war einen entſchel
denden Schritt zu Gunſten der nationalen Fuahe thun zu können
z hoffe ader auch mit Beſtimmtheit daß Bayern ſeine
Stellung fortan erhalten bleibt da ſie mit einer treuen rückhaltloſen
Bundespolititk wohl vereinbarlich iſt und verderblicher Centra
ſation am ſicherſten ſtenert Groß unſterblich iſt das was Sie
Gr die deutſche Nation gethan haben und ohne zu ſchmeichehn
arf ich ſagen daß Sie in der Reihe der großen Männer

unferes Jahrhunderts den hervorragendſten Platz einnehmen
Möge Gott Jhnen noch viele viele Jahre verleihen damit Sie

fortfahren können zu wirken für das Wohl und Gedeihen
unſeres gemeinſamen Vaterlandes Meine beſten r Jhnenſendend bleibe ich mein lieber Graf ſtets Jhr au iZuger

Freund LudwigAm 24 Dezember 1870 ſchrieb Bismarck aus Verſailles an
den König

Das huldreiche Schreiben Eurer Majeſtät welches Gra
Holnſtein mir überbracht hat ermuthigt mich mit meinen Dan
für den gnädigen Jnhalt deſſelben Eurer Majeſtät meine unter
thänigſten r zu dem bevorſtehenden Jahreswechſel
darzubringen Wohſ ſelten hat Deutſchland von einem neuen
Jahre mit gleicher Zuverſicht wie von dem bevorſtehenden die
Erfüllung nationaler Wünſche erwartet Wenn dieſe Hoffnungen
ſich verwirklichen wenn das geeinte Deutſchland dahin gelangt
daß es ſeinen äußeren Frieden in geſicherten Grenzen durch
eigene Kraft verbürgen kann gleichzeitig ohne die freie Ent
wickelung der einzelnen Bundesglieder zu beeinträchtigen ſo
wird die entſcheidende Stellung die Enre Majeſtät zu
der Neugeſtaltung des gemeinſamen Vaterlandes gewon
nen haben in der Geſchichte und in der nk
barkeit der Dentſchen jederzeit unvergeſſen bleiben tre
Majeſtät fetzen mit Recht voraus daß auch ich von der Centrali
ſation kein Heil erwarte fondern gerade in der Erhaltung der
Rechte welche die Bundewwerlaſſurg den einzelnen Gliedern des
Bundes ſichert die dem deutſchen Geiſte entſprechende Form der

Entwicklung und zugleich die ſicherſte Bürgſchaft gegen die Ge
fahren erblicke welchen R und Ordnung in der freien Be
wegung des heutigen politiſchen Lebens a etzt ſein können
Daß die Herſtellung der Kaiſerwürde durch Jnitiative Eurer
Majeſtät und der verbündeten Fürſten den mounarchi nſer
vativen ter förderlich iſt beweiſt die feindliche ung
welche die republikaniſche Partei in ganz Deutſchlaud derſelben genommen hat Eure e wollen ſich in Gnaden
verſichert halten da mich glücklich ſchätzen werde wenn es
zur gelingt mir Allerhöchſtdero gnädige zu er

alten
In weiteren Briefen hält Bismarck den König über die

politiſche Situation auf dem Laufenden wofür der König ſtetsherzlich dankt und Ainſgt daß das kraftvolle Wirken d

marck s wie bisher ein ſei zum Heile der deutſchon
Lande und daß Bismarck allen denen Deutſchlands Wohl am
Herzen liegt noch recht viele Jahre erhalten bleibe



chaſten nebſt dem hierauf eher Schreiben per preußiſchen
Niniſter der Finanzen und des Jnnern vom 21 Sept 1898

wurde die Zuſtlmmnng ertheilt ebenſo einem Antrag betr die
r Wien des Ruhegehalts von Reichsbeamten Den z
ſändigen Ausſchüſſen wurden überwieſen die Vorlagen betr die

Beſörderung von Auswanderern durch den Norddeutſchen Lloyd
und durch die Hamburg Amerika Linie betr die Denkſchrift
über die Ausführung der ſeit dem Jahre 1875 erlaſſenen An
leihegeſetze endlich betr den Entwurf zum Beſoldungs und
Penſionsetat der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der Mit
Perer des Reichsbankdirektorinms für 1899 Schließlich wurde

ber einen dem Kaiſer zu machenden Vorſchlag für die Beſetzung
einer Rathsſtelle beim Reichsgericht und über eine Reihe von
Eingaben Beſchluß gefaßt

Nach der Poſt wird die Quebrachozollfrage im
neuen Reichstage bald nach ſeiner Eröffnung wieder angeſchnittenwerden Die Futerpellatign wird aus der konſervativen
e mit Unterſtützung eines Theiles des Centrums eingebracht
werden

Gerwaltung und Rechtöpflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag unter
dem Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung zu
ſammen

Beim Reichsverſicherungsamt ſteht die Bildung einer
neuen Spruchkammer für das Jahr 1899 in Ausſicht da
ſich die Zahl der einlaufenden Rekurſe innerhalb der bisherigen
Organiſation nicht mehr erledigen läßt So ſind im Jahre 1897
nicht weniger als 10,343 Rekurſe eingegangen Hiervon gingen
4586 unerl digt auf das Jahr 1898 über ſo daß letzteres ein
ſchließlich eines Neuzuganges von ſchätzungsweiſe 11,400 mit
15,986 Rekurſen zu rechnen hat von denen vorausſichtlich nur
10,600 erledigt werden können So erwächſt für das Jahr 1899
ſelbſt wenn der Zgens an Rekurſen den Zugang von 1888 nichtüberſchreitet die Nothwendigkeit mit 16 780 Rekarſen zu rechnen

Die ordnungsmäßige Erledigung dieſer Streitfälle kann aber
nur durch die Errichtung eines weiteren 19 Sitzungstermins
für Rekursſachen in der Woche und durch die Bildung einer
neuen Spruchkammer gewährleiſtet werden Ueberdies laſſen es
die Bedeutung und die fortgeſetzte Ausdehnung welche die
chemiſche Jnduſtrie und die Elektrotechnik in den letzten Jahren
gewonnen haben als unvermeidlich erſcheinen zur Erledigung
der mit dieſen Jnduſtriezweigen in Beziehung ſtehenden techniſchen
Arbeiten des Reichsverſicherungsamts Unfallverhütungs
vorſchriſten Tarifbeſchwerden Kataſterentſcheidungen einen auf
dieſen Spezialgebieten vorgebildeten und erfahrenen Techniker
als ſtändiges Mitglied in die Behörde zu berufen

Jm Etat für 1899 ſoll auch eine Forderung für die Glie
derung des Reichsgeſundheitsamtes in mehrere Ab
theilungen mit beſonderen Abtheilungsvorſtehern verlangt werden
Dieſe Gliederung iſt durch die Errichtung einer biologiſchen Ab
theilung in Verbindung mit dem ſonſtigen ſtändigen Geſchäfts

des Reichsgeſundheitsamtes erforderlich geworden Der
tat für 1899 fordert die Schaffung einer mediziniſchen Ab

theilung und die Einſtellung eines ärztlichen Hilfsarbeiters auch
für die Stelle eines Botanlkers zeigt ſich die Anſtellung eines
geeigneten Fachmannes für die Zukunft unentbehrlich

Es wurde jüngſt von Umgehungen des Saccharin
geſetzes berichtet die darin beſtänden daß die Bierbrauer das
Saccharin nicht mehr wie früher ſelbſt oder durch entſandte
Vertrauensmänner dem Biere zuſetzten vielmehr dieſe Bei
miſchungen ihren Abnehmern den Bierwirthen überließen denen
der Süßſtoff von den Bierkutſchern ſchenkungsweiſe oder zu
billigem Preiſe mitgebracht werde Demgegenüber wird be
merkt daß das Saccharingeſetz die Verwendung künſtlicher Süß
ſtoffe bei der gewerbsmäßigen Herſtellung von Bier nicht nur
den Bierbrauern ſondern jedermann alſo auch den Bierwirthen
verbietet und daß ſaccharinhaltiges Bier überhaupt nicht feil

W und verkauft werden darf Von wem und wann der
accharinzuſatz bewirkt worden iſt bleibt belanglos Auch der

ze werbsmäßige nachträgliche Zuſatz von Saccharin zum Vier
und der Vertrieb derartig zubereiteten Bieres iſt ſomit ver
doten und mit Strafe bedroht

Die Nachricht von verſchiedenen Ausweiſungen aus
Elſaß Lothringen wird heute in einem ſtraßzburger Tele
gramm dahin ergänzt daß dieſe Ausweiſungen im Laufe der
letzten zwei Monate erfolgt ſind Einer der Ausgewieſenen der
franzöſiſche Staatsangehörige Velain Profeſſor an der Sor
bonne hatte bereits in früheren Jahren geologiſche Ausnahmen
ohne Erlaubniß der Behörden T worauf ihm 1895 pro
tokollariſch eröffnet wurde daß er zu ſolchen Aufuahmen die Er
lanbniß der Behörden nachſuchen müſſe andernfalls würde falls
man ihn wieder bei ſolchen Auſnahmen betreffen würde ſeine
Ausweiſung erfolgen müſſen dieſer Fall iſt jetzt eingetreten
Der ſchweizeriſche Staatsangehörige Theehändler Emil Gut
knecht aus Baſel iſt wegen Uebertretungen von Vorſchriften
über das Heilverfahren mit einer Geldſtrafe von 300 M belegt
und wie alle Ausländer die eine Strafe erlitten haben aus
gewieſen worden Die anderen Ausweiſungen betreffen Aus
länder die entweder wegen gemeiner Vergehen Strafen erlitten
haben vder welche wie die ſämmtlichen ausgewieſenen Jtaliener
als Anarchiſten bereits aus der Schweiz ausgewieſen waren

Das in Braunſchweig erſcheinende Welfenorgan Brunonia
at die Leipziger Neueſten Nachrichten wegen eines
rtikeis der ſich gegen die Thronfolge des Cumberländers

richtete beim herzoglichen Staatsanwalt zur Anzeige gebracht
und zwar auf Grund des Hochverrathsparagraphen des
Reichsſtrafgeſetzbuches

Das Landgericht Altona verhandelte geſtern unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit gegen den Schirmmacher Oldenburg
der prahleriſch geäußert hatte er ſolle im Auftrage der ham
burger Anarchiſten auf der Rückkehr von Jeruſalem den
T a i I worden Oldenburg wurde zu 3 Jahren Gefängniß

rurtheilt

Soziale Angelegenheiten

Das Deutſche Centralkomitee zur Errichtung von
Heilſtätten für Lungenkranke das unter dem Protektoratder Kaiſerin und dem Vorſitz des Reichskanzlers ſteht hält am
17 Dez im Reichskanzlerpalais ſeine diesjährige General
verſammlung ab Von den auf der Tagesordnung ſiehenden
Gegenſtänden ſind insbeſondere bemerkenswerth nähere Mit
theilungen über den vom Centralkomitee für die Pfingſtwoche
1899 nach Berlin einzuberufenden Kongreß zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe als Volkskrantheit deſſen Vorbereitung
und Leitung in den Händen des Herzogs von Ratibor und des
Geheimraths v Leyden liegt Da in letzter Zeit eine größere
Anzahl von Gemeinden die Mitgliedſchaſt des Eentralkomitees
erworben hat und die an die Ünterbringung inberkulös Er
krankter in Heilſtätten ſich anſchließende Fürſorge zu nicht ge
ringem Theil auf kommnnalem Gebiet liegt ſo wird ferner dieStellung der Gemeinden zur Heliſättenſtare einer
näheren Erörterung unterzogen werden e en ſei noch
erwähnt daß der Generalverſammlung da das Centralkomiteedie Erwerbung der Korporationsre te beabſichtigt der Entwurf
neuer Satzungen vorliegen wird in dem zugleich eine Eweiterung
der Thätigkeit des Centralkomitees zum Ausdruck gelangt Den
Vorſitz in der Generalverſammlung wird der Vorſitzende des

n Staatsſekretär des Jnnern Dr Graf v Poſadowski
ehner führen

In ei den rſgigln einem ſämmtli ovinzial lkollegie telltenErlaſſe d d e hegten n
es Relchskan nicht in ſtaatlichen Lehrers z deninaren vorgeblldeten Lehramtskandidaten die auf Grund des

2 der Prüfungsordnung für Volksſchullehrer vom 15 Oktober
872 zur Seminar Entla pugeranig z elaſſen werden unddieſe beſtehen lediglich auf Grund des eſlehens dieſer Prüfung

die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig
freiwilligen Militärdienſt zuzuerkennen iſt Dieſe
i iſt den nur mit Rückſicht auf diedurch den ordnungsmäßigen Seminarbeſuch gewonnene Vor

bildung gewährt worden Die öffentlichen Schullehrer Seminare
ſind demnach nur berechtigt ihren eigenen Zöglingen nach
beſonderer Entlaſſungsprüfung das in Rede ſtehende Befähigungs
zeugniß auszuſtellen

Bei den auf Veranlaſſung des Miniſters für Handel und
Gewerbe in der letzten Zeit ausgeführten Reviſionen ge
werblicher e nlen haben ſich in verſchiedenen Anſtalten vielfach dieſelben Mängel vorgefunden Da
anzunehmen iſt daß auch bei den nicht revidirten Schulen die
ſelden oder ähnliche Ausſtellungen zu machen ſind ſo hat der
Miniſter allen Regierungspräſidenten den Auszug aus den Be
richten über die Reviſionen gewerblicher Fortbildungsſchulen
mit dem Erſuchen äberſandt jedem Lehrer dieſer Anſtalten ein
Exemplar zur Nachachtung auszuhändigen

Kardinal Krementz veröffentlicht in der Köln Volksztg
unter Hinweis auf die hochherzige Schenkung des Kalſſers
Wilhelm einen Aufruf an die Katholiken Deutſchlands
zu Beiträgen für die Errichtung einer Mariakirche auf dem
Grundſtück der Dormition de la Sainte Vierge

Volkswirthſchaftliches
Auch im November iſt bei den aus Amerika ſtammenden

Obſtſendungen das Vorhandenſein der San Joſé Schild
laus wiederholt feſtgeſtellt Jn Hamburg wurde die Schild
laus in dieſem Monat bisher bei fünf Sendungen getrockneter
Birnen und Nektarinen vorgefunden die eine Sendung war
ſtark mit ihr beſetzt Die Sendungen ſind angehalten und es
iſt deren Wiederansfuhr nach dem Auslande unter amtlicher
Kontrolle angeordnet worden

Parkeinachrichten

Bei der breslauer Stadtverordneten wahl wurden
h erſten Abtheilung ſämmtliche 15 liberale Kandidaten ge
wählt

Heer und Flotte

Der auf der Werft des Vulkan erbaute neue Kreuzer
Hanſa iſt geſtern von Stettin kommend in Kiel eingekroffen
Geier kam am 22 November in Barbados an und iſt am

24 November nach Santa Lucia in See gegangen Kaiſer,
Gefion und Cormoran ſind am 22 November von

der Samſah Bucht nach Hongkong in See gegangen Arcona
iſt am 23 November in Shanghai eingetroffen Nixe iſt
am 23 November in Sao Francisco Braſilien eingetroffen
und will am 30 November von da nach Montevideo in See
gehen Schwalbe iſt am 23 November in Eaſt London
eingetroffen und will am 26 November von da nach Natal in
See gehen

Ausland
Leſterreich Nugarn

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe überreichten
geſtern Peßler Boeheim Erb und Pfliegl Petitionen zahlreicher
oberöſterreichiſcher Gemeinden und Gewerbegenoſſenſchaften in
welchen um Ablehnung des Ausgleichs mit Ungarn
gebeten wird Sodann ging das Haus zur Tagesordnung über
und ſetzte die Verhandlung des Anklageantrages
Daszynski Koſakiewicz wegen Verhängung des Ausnahme
zuſtandes in Galizien fort Zunächſt ſprachen Potoczet
Mitglied des Polenklubs ſodann Stapinski Polniſche

Volkspartei erſterer gegen letzterer für den Antrag Abg
Byk Polenklub ſchiebt die Schuld an den Exceſſen der anti
ſemitiſchen Agitation bei Abg Karatnicki Polenfreundlicher
Ruthene erklärte er ſei kein Anhänger der Ausnahme
verfügungen doch ſei die Verhängung des Ausnahmezuſtandes
nothwendig geweſen Die Regierung habe nur ihre Pflicht
erfüllt Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte an
genommen Generalredner eontra Abg Milewski Polenklub
wies die gegen die polniſche Verwaltung in Galizien erhobenen
Vorwürfe zurück und ſtellte an der Hand von Daten das Bild der
fortſchreitenden Entwicklung des Schulweſens in Galizien dar An
einer ungenügenden Entwickelung der Jnduſtrie ſei nicht die
herrſchende Partei ſondern ſeien andere Verhältniſſe des Landes
ſchuld Redner wies nach mit welchen Schwierigkeiten jede
Reform in Galizien zu kämpfen habe und ſchloß ſeine Partei
werde trotz des Haſſes der ihr von den Sozialdemokraten und
anderen Parteien im Lande entgegengebracht werde für den
weiteren Fortſchritt in Galizien ſorgen Die Rede wurde bei
fällig aufgenommen Nachdem der Generalredner pro Okuniewski
radik Ruthene ausgeführt hatte daß die Vorausſetzung für die
Verhängung des Ausnahmezuſtandes nämlich die Gefährdung
der perſönlichen Sicherheit nicht gegeben war erklärte der Abg
Daszynski daß in 18 der 33 betroffenen Bezirke nicht der aller
geringſte Grund für die Verhängung des Ausnahmezuſtandes
war Es folgte nun eine Reihe thatſächlicher Berichtigungen
Abg Patiai wendete ſich gegen die Ausſührungen des Miniſter
präſidenten in der letzten Sitzung bezüglich der Juden und
ſagt u der Miniſterpräſident habe vor den Juden ein
Kompliment gemacht um den Ausgleich mit Ungarn

u erleichtern Abg Engel erklärte namens der Tſchechen dieſeiben würden gegen den Antrag ſtimmen Redner wünſcht eine
baldige Aufhebung des Ausnahmezuſtandes Nachdem Abg
Pferche ſich namens des deutſchen Bürgerſtandes dagegen ver
wahrt hatte daß Graf Thun ſich als Staatsretter vor der
Sozialdemokratie aufſpiele beantragte Abg Wolff Schluß der
Sitzung und darüber namentliche Abſtimmung Der Antrag auf
namenkliche Abſtimmung wurde nicht unterſtützt und der Antrag
auf Schluß der Sitzung abgelehnt Die Sitzung dauert fort
Unter den weiteren thatſächlichen Berichtigungen bemerkt der
Abg Herold gegenüber dem Abg Pferche welcher geſagt
habe daß die Prager Unruhen von den Jnungtſchechen angeſtiftet
ſeien der Abg Pferche möge das beweiſen Abg Pferche er
klärt die Jungiſchechen hätten die prager Exceſſe angeſtiftet und
bezahlt Widerſpruch bei den Tſchechen große Unruhe Abg
Pferche beruft ſich auf Zeitungsſtimmen Abg Herold konſtatirt
Abg Pferche brachte nicht die S ſten Beweiſe für ſeine Be

Die thatſächliche Unterſuchung habe nach keiner
dichtung hin etwas ergeben daß Redners Partei Unruhen an
eſtiftet hätten Das Haus ſchreitet zur Abſtimmung Der
nklageantrag des Abg Daszynski wird mit 189 gegen

96 Stimmen abgelehnt Der größte Theil des verfaſſungstreuen
Großgrundbeſitzes Jtaliener und ein Theil der Mauthlerpartei
war abweſend

Schweiz
Die vom Finanzdepartement einberufene Expertenkommiſſion

für den Erlaß eines neuen Geſetzes über eine centrale
Notenbank faßte nachfolgende Beſchlüſſe eine die Geſammt
heit der Theilnehmer am Grundkapital Bund Kantone Private
zu je einem Drittel umfaſſende Generalverſammlung iſt aus

g3deſſen der Bund die Kantone das Privatkapital wählen je
Vertreter in einen Generalrath letzterer wählt einen Bank

rath aus ſeiner Mitte beſtehend aus 15 Mitgliedern und dieſer
wiederum einen engeren Ansſchu
und 2 Erſatzmännern Der Bundesrath wählt den Präſidenten
und Vicepräſidenten des Generalrathes und dieſe ſind von
Amts wegen Präſident und Vicepräſident in dem Bankrath und
BPankausſchuß er Bankansſchuß hat die Entſcheidung über

den Diskontoſatz Der Generalrath wählt die Reviſions
kommiſſion nimmt den Geſchäftsbericht und die Bankrechnung
ab genehmigt die Reglements und macht Vorſchläge für eine
etwaige Geſetzesreviſion Die in dem verworfenen Bundesbank
geh vorgeſehene Organiſation wird im weſentlichen bei

behalten Die Bank erhält das Privileg für zwanzig Jahre
ür den Fall einer Nichterneuerung des Privilegs und einer
mgeſtaltung der centralen Notenbank in eine Bundesbank fällt

ein Drittel des Reſervefonds zum Voraus auf den Bund als
Reſervefonds für die Bundesbank Der Reſt wird nach Maß
gabe der Antheilſcheine an den Bund die Kantone und Privale
vertheilt

Frankreich
räſident Faure hielt an die Minenarbeiter in Lens eine

Anſprache worin er ſagte er habe ihnen durch ſein Kommen
einen Beweis von der Fürſorge der Regierung für die Arbeiter
eben wollen Er hoffe die Minenarbeiter würden auch ferner
ie Treue und den Patriotismus zeigen durch welche ſich die

Bergleute der nördlichen Departements ſtets auszeichneten Die
Worte des Präſidenten wurden beifällig aufgenommen Faure s
Rückkehr nach Paris erfolgte ohne Zwiſchenfall

Jn der Deputirtenkammer brachte geſtern der Deputirte
Coutant Soz einen Antrag ein dahingehend den Arbeit
gebern ſolle verboten werden mehr als 10 Prozent ausländiſche
Arbeiter zu beſchäftigen Coütant fordert für ſeinen Antrag die
Dringlichkeit Miniſterpräſident Dupuy bekämpft die Dring
lichkeit weil eine ernſthafte Prüfung des Antrages nothwendig
wäre Die Dringlichkeit wird darauf verworfen Dejeante Soz
richtet an die Regierung eine Anfrage über die Betheiligung
Frankreichs an der Anti Anarchiſten Konferenz in Rom Darauf
wurde der Entwurf eines von zahlreichen Deputirten unter
zeichneten Antrages vertheilt welcher eine Herabſetzung der
militäriſchen Dienſtzeit auf zwei Jahre bezweckt Dejeante
verdammt zwar die Attentate der Anarchiſten behauptet aber
die beſtehenden Geſetze ſeien ausreichend Der Redner be
ſürchtet daß man reaktionäre Geſetze ſchaffe unter dem
Vorwande die Anarchie zu bekämpfen Miniſterpräſident
Dupuy erwidert die franzöſiſche Regierung habe der
Konferenz gegen den Anarchismus in Rom zugeſtimmt denn es
beſtehe eine Solidarität in dieſer Angelegenheit bei den Nationen
Frankreich werde nach Rom gehen unter Wahrung ſeiner inneren
Geſetzgebung Die Konferenz ſei dazu beſtimmt Meinungen
auszutauſchen das Reſultat derſelben werde wohl eher ein Aus
tauſch philoſophiſcher Anſichten ſein als Geſetze zur Unter
drückung des Anarchismus Niemand könne ein Gefühl der
Unruhe und Beſorgniß haben Beifall Vaillant Soziagliſt
ſürchtet daß man die Sozialiſten mit den Anarchiſten verwechſele
Mehrere Mächte die anf der Konferenz in Rom vertreten ſeien
bereiteten Unterdrückungsmaßregeln gegen die Sozialiſten vor
Nach einer Rede des Sozialiſten Zeévaès welcher behauptet das
kapitaliſtiſche Sdſtem trage Schuld an dem Anarchismus nimmt
die Kammer eine Tagesordnung mit 402 gegen 107 Stimmen
an dis welcher die Erklärungen der Regierung gebilligt
werden

Der Miniſſer für die Kolonien ermächtigte Frau Dreyfus
ihrem Manne ein Telegramm zu ſenden Das Telegramm ſoll
an den Gouverneur von Gnuyana adreſſirt werden der es auf
direktem Wege an Dreyfus gelangen laſſen wird

Oberſt Picquart wurde geſtern früh 8 Uhr nach dem
Jnſtizpalaſt gebracht Sein Verhör vor dem Kaſſationshof
danerte längere Zeit während einer Frühſtückspauſe war
derſelbe ins Cherche Midi Gefängniß zurückgeführt worden
General Zurlinden unterzeichnete geſtern vormittag den Be
fehl nach welchem Picquart wegen Fälſchungen und Gebrauches
von Fälſchungen vor ein Kriegsgericht zu ſtellen iſt welches am
12 Dezember zuſammentreten ſoll

Jtalien
Der italieniſche Botſchafter Graf Tornielli ſtattete am Mitt

woch dem Miniſterpräſidenten Dupuy und dem Miniſter
Delcaſſé Beſuche ab Der Votſchafter gab die Erklärung ab er
komn e im Namen des Miniſterpräſidenten Pellonx und des
Miniſters des Auswärtigen Canevaro um der franzöſiſchen
Regierung die Gefühle der Freundſchaft und Sympathte der
italieniſchen Regierung anläßlich der Unterzeichnung des Handels
vertrages auszudrücken

Die internationale Konferenz zur Berathung von Maß
regeln zur Bekämpfung des Anarchismus wurde geſtern
nachmittag 2 Uhr im Palqzzo Corſini in Rom durch den
Miniſter des Aeußern Canevaro eröffnet Mit Ausnahme
einiger Delegirten die nicht eingetroffen ſind ſich aber ent
ſchuldigt haben waren die Abordnungen aller europäiſchen
Mächte zugegen welche die Einladungen zur Konferenz an
genommem haben Ennevaro hieß die Erſchienenen willkommen
und dankte ihnen im Namen des Königs welcher ſich glücklich
ſchätze in der Hauptſtadt ſeines Königsreichs dieß Vertreter
aller europäiſchen Staaten zu ſehen und welcher der Konferenz
das beſte Gelingen wünſche Canevaro erklärte weiter es ſei nicht
Aufgabe der Regierung in irgend welcher Art den Entſcheidungen
der Konferenz vorzugreifen Niemand könne ſich die vielfachen
und großen Schwierigkeiten der Aufgabe verhehlen welche
eine peinliche Pflicht den Regierungen auferlege es ſei
aber als ein gutes Vorzeichen zu begrüßen daß man
ſich ſofort über die Nothwendigkeit einer gemeinſamen Ver
ſtändigung im Hinblick auf die Gefahr einig geweſen ſei welche

die ganze Geſellſchaft bedrohe und für den guten Ausgang der
Berathungen bürge die hohe Weisheit und der Geiſt der Ein
tracht welcher alle Anweſenden erfülle Als Doyen der frenden
Delegirten dankte der öſterreichiſche Botſchafter Freiherr von
Paſetti dem Vorredner für die Begrüßung bat Canevaro den
italieniſchen Majeſtäten den Ausdruck der Verehrung ſeitens der
Delegirten zu übermitteln und ſchlug vor Canevaro zum Präſi
denten zu wählen ſchon wiederholt ſeine Geſchicklichkeit
in der Löſung recht ſchwieriger t bewieſen habe und
ebenſo auch die gegenwärtigen erathungen zu einem
guten Ende führen werde Dieſer Vorſchlag wurde
angenommen und Canevaro einſtimmig zum orſitzenden
gewählt Derſelbe dankte und ung eine Geſchäfisordnung
vor welche gemäß einem den Delegirten vorher n
Entwurf angenommen wurde Auf Grund der Geſchäftsordnung
ernannte Canevaro zu e ääeg Paſetti und den belgiſchen
Geſandten von Loo Als Schriftführer fungiren die Botſchafts
räthe Graf v Pückler Blondel und Borcham Der Eröffnung
der Konferenz wohnten Miniſterpräſident Pelloux der
Juſtizminiſter Finocchiars Aprile und mehrere Unterſtaats
ſekretäre bei

Spanien
Die Königin Regentin hat ein Dekret unterzeichnet durch

welches die Emiſſion einer vlerprozentigen inneren Anleihe
im Betrage von einer Milliarde Peſetas genehmigt wird

Das amtliche Blatt veröffentlicht ein Dekret welches die An
nahme des Demiſſionsgeſuchs General Blanco s ent
ält mit dem Hinzufügen die Königin Regentin ſei von dem
ifer der Einſicht und der Loyalität mit welcher der General

ſeine Thätigkeit ausübte befriedigt Der Jmparcial proteſtirt
egen die Landung von 4000 Mann amerikaniſchen Ver

tärkungen auf Manilla

Türkei
Der Sultan verlieh dem ruſſiſchen OberſtHofmarſchall Fürſten

Trubetzkol den Großkordon des Osmanie Ordens und 56 ruſ
ſiſchen Civil und Militär Funktionären Aus zeichnnugen

beſtehend qus 5 Mitgliedern

verſchiedenen Grades

Ruſiland
le dels und Jnduſtrie Zeitung theilt mit das Vergehe darum werde im e einen Eniwurf betr

Abänderungen des internationalen Eiſenbahngüter
transport Vertrages einbringen ie Abänderungen



bezwecken eine weltere Erleichterung des internationalen Güter
rerkehrs

Aſien
Der odeſſaer Korreſpondent der Daily News erfährt aus

zuverläſſiger militäriſcher Quelle die ruſſiſchen Garniſonen in
Ching würden im Frühjahr weſentlich verſtärkt werden Die
Stärke der Beſatzung von Port Arthur ſolle auf 50,000 Mann
Truppen aller Weffſengattungen gebracht und Kaſernenräume
für 10,000 Mann in Talienwan beſchafft werden

Nach einem Telegramm aus Söul gewinnt in Korea die
Reformpartei an Boden Mehrere Beamte unter ihnen der
koregniſche Gefandte in Japan wurden verbannt Der Kaiſer
erklärte den Vertretern der Mächte er wünſche Reformen ein
zuſühren

Afrika
Der Volk sraad von Transvaal hat beſchloſſen die ihm

von zwei Firmen wegen Uebernahme der projektirten
Staatsanleihe gemachten Angebote nicht anzunehmen er
hat ſich vielmehr dahin ſchlüfſig gemocht daß die Exekutive eine
Anleihe von 2 Millionen Pfund Sterling bei der National
bank aufnehmen oder an anderer Stelle möglichſt gute Be
dingungen für Uebernahme der Anleihe zu erlangen ſuchen ſolle
Konzeſſionen ſollen nicht gewährt werden

Die Times of Jndia veröffentlicht einen Brief aus Fort
Kampala in Uganda vom 3 Oktober in welchem es heißt die
Expedition des Oberſt Martys ſel in dem nördlich und nil
abwärts n Dufileh angekommen nachdem ſie in Wadelai
Fatiko und Fajao Stationen errichtet hatte

Nordamerika
Die Grand Trunk Railway Company of Canada und die

Canadian Paclific Railway Company geben das Ende des
Streites über die Perſonen Fahrpreiſe bekannt Vom nächſten
Montag ab treten die früheren Fahrpreiſe wieder in Kraft

Staatsſekretär Day ſtellt in Abrede ſich in betreff der
e Thür auf den Philippinen geäußert zu

aben

x S Kartoffel Ausſtellung

B Halle 24 Nov
Zum erſten male hat jetzt in den Räumen des Wintergartens

die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen eine
Kartofſel Ausſtellung für ihren Bezirk veranſtaltet die
zweifellos nicht verfehlen wird ſich für den Kartoffelbau unſeres
Gebietes fördernd zu erweiſen Geſtern mittag fand die Er
öſfunng der Ausſtellung ſtatt die Eröffnungsanſprache hielt
Major von Buſſe Zſchortau

Wie gut die einheimiſchen Landwirthe die Bedeutung der
Ausſtellung erkannt haben geht aus deren überaus reicher Be
ſchickung mit Einzelſorten 57 Proben Frühkartoffeln 131 Proben
von mittelſpät bezw mittelfrüh reifenden Kartoffeln 281 Proben
von Spätkartoffeln und 9 Proben Salatkartoffeln hervor ein
noch vollſtändigeres Bild des Zuſtandes des Kartoffelbanes
unſerer Provinz nach Sorte Anbau Methode und Qualität
des Produkts würde allerdings die Ausſtellung geboten haben
wenn nicht einige größere Gebiete in denen die Kartoffel die
bauptſächlichſte Frucht iſt ſo die Kreiſe Wittenberg S J
und II Oſterburg Stendal und auch der Kreis Calbe a S
pat ſeinem umfangreichen Frühkartoffelbau ſich ferngehalten

en

Bereits am Eröffnungstage beendeten die Preisrichter
denen zur Auszeichnung hervorragender Leiſtungen ſilberne und
broncene preußiſche und anhoaltiſche Staatsmedaillen ferner
ſilberne und broncene Landwirthſchaftskommer Medaillen ſowie
Kammerdiplome und als höchſter Preis für Züchter ein Ehren
preis der Kammer zur Verfügung ſtanden ihre mühevolle Arbeit
mit dem en rgebniß

Es wurde der Züchter Ehrenpreis der Kammer Richter
wickau zuerkannt weiter erhielten für Züchter Sortimente die
ilberne anhaltiſche Staatsmedaille Cimbal Frömsdorf je eine

ſilberne Kammermedaille Paulſen Naſſengrund und Dolkowski
u Sohn Nowawies Galizien

Jn der Unter Abtheilung für Sortimente von Anbauſtationen
landwirthſchaſtlichen Vereinen und einzelnen Landwirthen des
Kammerbezirks erhielt die ſilberne preuß Staatsmedaille
Schmidt Sauſedlitz die ſilberne Kammer Medaille Jäger Zeh
ringen Anhalt die bronzene preuß Staats Medaille Böhſe
anisroda Bennecke Hecker Co Staßfurt und Oeſterreich
iegersleben die broncene anhaltiſche Staats Medaille Säuber

lich Gröbzig die broncene Kammer Medallle Kitzinger Jütrichanu
der landw Verein Wendiſch Linda das Kammer Diplom
Schirmer Neuhaus Weſche Raunitz und Meyer Rothenburg
Jn der Unter Abtheilung für Sortimente der Anbanſtationen
landw Vereinen einzelnen Landwirthen außerhalb des Bezirks
der Landwirthſchaftskammer wurden zuerkannt die ſilberne
anhaltiſche Staats Medaille Blämich Reckelwitz Sachſen die
broncene preußtz Staats Medaille Weſtmann Greiſitz die ſilberne
Kammer Medaille Buſch Groß Maſſow die broncene Kammer
Medallle Graſenſtein Sydow Kammer Diplom Vibrans
Calvörde und Herzer Arnſtadt

Jn der Abtheilung für Einzelſorten ausgeſtellt von
Landwirthen des Landwirthſchaftskammerbezirks erhielt füra Frühkartoffeln die nnd hrenßiſche Staats WMedaille
H Hochheim Schafſtädt für Neuſtädter die broncene preußiſche
Staats Medaille Töpfer Gebeſee Victor die ſilberne Kammer
Medaille Wadſack Hornſömmern Paulſen s Juli die broncene
Kammer Medaille Töpfer Gebeſee Perle von Erfurt dasKammer Diplom Günther Kehnert Roſenkartoffel Dippe
Aſchersleben Kidney und Heine Hadmersleben Kralle
b Mittelfrühe und mittelſpäte Kartoffeln Die

ſilberne preußiſche Staats Medaille Heine Hadmersleben Bruce
die broncene preußiſche Staats Medaille Köcher Bennſtedt
Prof Maercker und Hillmer Mansfeld Hillmer s Auguſt die
ſilberne Kammer Wedaille Magnumbonum die bronzene Kammer Medaille Schirmer Neuhaus
Geheimrath Thiel und Zesſch Köſtritz Pauline Lucca das

Kommer Diplom H Slköber Schaſſtädt Prof Maercker
Dippe Aſchersleben Mühlhäuſer Heine Hadmersleben 2 für
Fur g und Saxonia und Schirmer Neuhaus Sächſiſche

wiebel
e Spätkartoffeln die ſilb preus Staatsmedaille Bähſe

deerede für die Geſammtleiſtung ſowie die ſilberne Kammer
edaille für Max Eith, die broncene preuß Staatsmedaille

Hartmann Worbis und Hildebrand Frienſtedt die ſilberne
Kanuner Medaille v Heſldorff Zingſt die broncene Kammer
WMednille Koch Schöncwerda T edrich Kühndorf und Rackwitz
Queis das Kammerdiplom Schmidt Friedersdorf Liebing
Gräfenthal Schmidt Sauſedlitz Zerſch Köſtritz Walther
Kleinkugel Wadſack Hornſömmern und Schillenberg Ratſcher

4 Salatkartoffeln die broncene Kammer Medaille Zerſch
KKöſtritz Bortfelder Salat das Kammerdipiom Schwade Wiiterda
Blaublüthen und Walther Kleinkugel Salatkartoffelh
Jn der Abtheilung für s und Hilfsſtoffe fürden Kartoffelbau erhielten für Bodendearbeitungs

und Erntegeräthe ſowie aſchinen und Vorrich
tungen für die Zubereitung der Kartoffeln die ſilberne
Kammer Medaille H Laaß Co Magdeburg Neuſtadt

und W Schreiber Stendal die bronzene
Kammer Medaille Hampel Haunold bei Gnadenfrei Groß Co
iLeipzig und Richter Döbeln das Kammer Diplom Bode Oſt
ngersleben O Hell er Halle Weber Co Artern WittNeu gerHalle O Brünner Artern und C Schuſter

resden
Für Dün g mittel das Kammer Diplom H J Merck Co

in und das Verkaufsſyndikat der Kaliwerke Leepoldshall
aßfurt

Für Apparate und Verbranchsſtoffe zum Pflanzen

ſchutz die ſilberne Medallle Platz Deidesheim Rheinpfalz und
Krewel Co Köln die broncene Kammer Medaille G All
weiler Rudolfzell am Bodenſee und die Vereinigten Eſchenbach
Gen Perter yesden das KammerDiplom Dr Aſchenbrandt

raßburg i EEn lich fur

Verſuchen das Kammer Diplom Weſtmann Greiſitz

Gerichtsverhaudlungen

Halle 24 Nov u der ehe ewurde verhandelt wider den Dienſtknecht jetzigen Schachtarbeiter
Hermann Apel aus Stedten bei Schraplan der wegen ver
ſuchter Nothzucht angeklagt war Er iſt aus Obhauſen bei
Querfurt gebürtig 25 Jahre alt bisher unbeſtraft verheirathet
und Vater zweier Kinder wovon das jüngſte erſt ein halbes Jahr
alt iſt Jn Haft befand ſich der Angeklagte nicht Erwähntes
Verbrechen ſollte er an einer Arbeiterfrau in Stedten am
26 Mai d J verübt haben Die Verhandlung geſchah aus
Sittlichkeitsrückſichten unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Nach
dem Spruche der Geſchworenen wurde der Angeklagte erwähnten
Verbrechens für ſchuldig befunden unter Zubilligung mildernder
Umſtände Er wurde zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Der
Angeklagte wurde in Haft genommen da bei der Höhe des
Strafmaßes Fluchtverdacht begründet ſei

Provinzialnachrichten
Wittenberg 24 Nov Von der Schloßkirche Das

von dem Centralausſchuß für Jnnere Miſſion an den Kaiſer
erichtete Geſuch eine Gedenktafel für Wichern an der
chloßkirche zu Wittenberg anbringen zu dürfen iſt abſchlägig

beſchieden worden

OQuedlinl arg 24 Nov Ein entſetzlicher Unglüccks
fall hat ſich heute vormittag hier in der Röhl ſchen Druckerei
zugetragen Ein Lehrling der 16jährige Sohn des Maurers
Heinrich Heyer z wurde von der Transmiſſion erfaßt und
auf der Stelle getödtet Der Lehrling ſollte mit einem An
gehörigen der Röhl ſchen Familie in dem Bodenraum wo die
Transmiſſion angebracht iſt eine kleine Arbeit beſorgen Der
junge Röhl mußte ſich für einige Minuten entfernen um ein
vergeſſenes Handwerkszeug zu holen Als er wiederkam fand er
den entſtellten Körper des Ungücklichen Ob das Unglück durch
Zufall oder Unvorſichtigkeit entſtanden iſt konnte nicht feſtgeſtellt
werden

Vom Harz 24 Nov Bahnprojekt Nachdem die
in letzteren Jahren in Angriff genommenen Bauten der Harz
querbahn Nordhauſen Wernigerode der Südharzbahn Tanne
Braunlage Walkenried ſowie der Brockenbahn theilweiſe noch
nicht einmal fertig geſtellt iſt taucht wie die Brſchw Nſt
Nchr zu melden wiſſen bereits ein neues Bahnprojekt auf Es
handelt ſich dabei um Verbindung der Gernrode Harz
gerode Haſſelfelder Eiſenbahn mit der Harzquerbahn Dieſes
Verbindungsgleis ſoll über Trautenſtein geführt werden und
zwiſchen den Stationen Benneckenſtein und Sorge ſich der
Querbahn anſchlteßen

Nordhanſen 23 Nov Unglücksfall Auf den
NiederſachswerfenMontanwerken beim Nachbardorfe

wollte geſtern vormittag gegen 10 Uhr der Arbeiter Fritz
Eichler aus Niederſachswerfen die im Gange befindliche
Maſchine ſchmieren Dabei gerieth die Schürze die der Mann
trug in das Getriebe der Mann wurde mit hineingezogen
gerädert und zerriſſen ſo daß er bereits todt war als
nan auf ſeine Hilfernfe die Maſchine zum Stillſtand bringen
konnte Der Verunglückte hinterläßt eine Wittwe mit drei un
verſorgten Kindern

K Erfurt 24 Nov rdings läßt der Oberpräſident der Provinz Sachſen Staats
miniſter a D von Bötticher den Behörden folgendes Schreiben
zugehen Jm 8 12 der Provinzialverordnung betreffend das
Fahren mit Fahrrädern vom 21 Febr 1896 iſt vorgeſchrieben
daß jeder Radfahrer mit einer ſür das laufende Kalenderjahr
giltigen Fahrkarte verſehen ſein muß Dieſe Beſtimmung
hat in der Praxis zu Unzuträglichkeiten geführt
Jch erſuche um Aeußerungen ob Bedenken entgegenſtehen dieſe
Verſügung aufzuheben und nur vorzuſchreiben daß jeder Rad
fahrer mit einer von der Polizeibehörde ſeines Wohnortes nach
dem bisherigen Muſter ausgeſtellten auf ſeinen Namen lautenden
Fahrkarte verſehen ſein muß Werden die Bedenken nicht an
genommen ſo haben die Radfahrer nicht mehr nöthig jedes
Jahr die Ausſtellung einer neuen Fahrkarte zu beantragen was
ſie ſicherlich mit Freuden begrüßen werden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Jannar 1899 Eilenburg Magiſtrat Nacht
Polizeiſergeant auf Lebenszeit 900 M Eehalt 84 M Klieidergelder und
120 M Wohnungegeldzuſchuß das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je
60 M bis zu 1200 M 1 Dezember 1898 Eera Renß j Kaiſerl
Poſtamt Landbriefträger auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 180 M Woh
nungsgeidzuſchuß das Gehalt ſteigl bis 900 M jährlich 1 März 1899
Gera Reuß j Kaiſerl Poſtamt Briefträger oder Poſtiſchaffner auf
Zmonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 600 M Gehalt und 180 M
Wohnungsgeldzuſchuß das Eehalt ſteigt dis 1500 M jährlich Alsbald
Greiz Fürſtel Staatsauwaltſchaft Diätar 2 M für jeden Arbeitstag dei
guter Dienſtführung und gutem Verhalten iſt Verbeſſerung micht ausgeſchioſſen
Bewerbungégeſuche ſind an die Fürſt Landesreg ernng in Greiz zu richten
Soſort Kölleda Amtegericht Kauzleigehilfe Lohnſchreiber 5 bis 0 Pf
für jede gelieferte Seite Schreibarbeit vach Ermeſſen der Anſiellnn sbehörde der
erreichdare Verdienſt beträgt etwa 25 M monatlich 15 November 1898
Schön ebeck Elbe Magiſtrat Kaſſen Aſſiſtent 900 M jährlich Januar
1899 Seehauſen Kreis Wanzleben Magiſtrat Nachtwächter 288 M Ge
hait und 50 M Entſchädigung für Singnugang Sofort Wernigerode
Magiſtrat Polizeiſergeant nicht über 35 Jahre alt Phyſikalßatteſt 1000 i
Gehalt und 50 M Keeidergelder

Vermiſchtes

Angeblicher Tod durch Jmpfung Die Nordd Allg
ſchreibt Die Zeitſchrift Der Natur und Volksarzt brachte in
ihrer September Nummer unter der Spitzmarke Tod durchJmpfung die Mittheilung daß die zwölſjährige Tochter des
Gaſtwirths Dietrich in Hofgeismar kurz nach der zweiten
Jupfung beſtig erkrankt und nach zehn Tagen im Landeskranken
hauſe zu Kaſſel verſtorben ſei Dieſe Mittheilung hat ſich inſo
fern als unzutreffend herausgeſtellt als ein Zuſammenhangzwiſchen Tod und Jmpfung nicht beſtanden hat Das am
17 Juni geimpfte Kind erkrankte am 23 Juni an einer roſen
artigen Entzündung am linken Bein und ſtard am 20 Juli
die Roſe ging aber nicht von den Jmpſſtellen aw Ob erarm
ſondern von einer Eiterblaſe am Beine aus Daß die Roſe
mit der Impſung in keinem Zuſammenhange ſtand geht auch
daraus hervor daß das Kind ſchon früher einmal an Roſe ge
litten hatte und daß von den 60 gleichzeitig mit demſelben
geimpften Kindern keines an Roſe erkrankt iſt

Tod unter geheimniſzvolen Umſtänden Jn der ruſſiſchen
Kirche zu Paris wurde am Montag im Beiſein wer Per
ſonen ein Trauergottesdienſt für den Marineleutnant Nikolaus
Gurko gefeiert der wie bereits mitgetheilt vor einigen Tagen
im Polizeigefängniß angeblich an den Folgen einer Vergiftung
ſtarb Der junge Mann der unlängſt ans der Offiziersliſte des
ruſſiſchen Heeres geſtrichen wurde war eines Raubanfalles a
einen Landsmann in J angeklagt Jm pariſer Gefängnire ihn vor einigen Tagen ein Wope und nach dieſem kam

ein

m

Wenige Minuten ſpäter brach der Gefangene in ein furchtbares
Schmerzensgeſchrei aus und als man nach ihm ſah war er

t Leiche Der Bruder war geſtern beim Gottesdienſt zu
gegen

Unglücksfälle und Verbrechen Am Sonntag abend gegen
10 Uhr hat der Kutſcher Looſch in Züllichan ſeine Frau er

Diak Nietſchmann

Paſtor Riedel

Wichtig für Radfahrer Neuer

ruder der ihm wie man ſagt bei der letzten Umarmung W

ſtochen Wie die Beſichtigung der Entſeeltenlücklichen die unter der grundloſen Eſſerſi W Sir
chwer zu leiden hatte ein Stich ins rechte Ohr verſetzt worden z
ie Klinge des Meſſers iſt bis in die Mundhödie gedrungen

Looſch war bei e der That betrunken Beim Spielen
entlud 54 im Hauſe des Koloniſten Henke in Romanshof bei
Czarnikau ein geladenes Jagdgewehr
Kinder die ſchwer verletzt wurden Der Sekretär des Hotels
de l Europe in Mailand Eduard Bugler aus Zürich iſt mit

underttauſend Francs und einer jungen Dame durchgegangen
er in Barth beheimathete deutſche Dreimaſterſchooner Ernſt

iſt auf der Fahrt von Liverpool nach Danzig ungefähr eine
Meile von den Needles geſtrandet Durch ein Rettungsboot
wurden der Kapitän und zwei Mann gerettet Man vermuthet
daß die übrigen ſechs von der Mannſchaft ertrunken ſind
Auf der Eiſenbahnlinie Paris Belfort Baſel ereignete ſich bei
dem Dorfe Vougeaucourt 2 km von der Station Mont
béliard ein Tunneleinſturz Auf einer Strecke von 500 m ſind
die Gleiſe durch Erdreich und Geſtein verſchüttet

Perſonalnachrichten Profeſſor Dr Diehl der an der
mecklenburgiſchen Landesuniverſität Roſtock den Lehrſtuhl für
Staatswiſſenſchaften inne hat wird zu Oſtern 1899 Roſtock ver
laſſen um einem Rufe an die Univerſität Königsberg z folgen
Profeſſor Diehl der vordem dem Lehrkörper der halleſchen
Univerſität angehörte bekleidet ſein roſtocker Lehramt ſeit Oſtern
und wurde damals Nachfolger des Profeſſors Dr Stieda der
einen Ruf an die leipziger Univerſität angenommen hat Einweiblicher Militärarzt ſt ſeit einiger Zeit in der amerikaniſchen
Armee mit dem Range und dem Gehalt eines Secondeleutnants
angeſtellt Es iſt ein Fräulein Dr Anita Newoomb Mac
Gee ſie iſt Doktor der Kolumbiſchen Univerſität Waſhington
ſeit dem Jahre 1892 Die Dame hat den jüngſten amerikanſſch
ſpaniſchen Krieg im Sanitätscorps mitgemacht

Der Schuß traf drei

Predigt Anzeigen
Am 1 Advent den 27 Nov predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Hilfspred v Bröcker
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Diak Grüneiſen Abends
6 Uhr Archidiak Pfanne Geſammelt wird eine Kollekte für
das hieſige Diakoniſſenhaus Montag abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Diak Grüneiſen St Ulrich vorm ,9 Uhr
im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Vorm 10 Uhr Diak Heintke Nach der Predigt
allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Geſammelt wird
eine Kollekte für das hieſige Digkoniſſenhaus Vorm 11 UhrFrancke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer Diak

Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Abends 6 Uhr Oberpred Wächtler Lehrlings
Verein der Ulrichsgemeinde abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke Ev Jugend Verein der Ulrichsgemeinder
Sonntag und Mittwoch abends 9 Uhr ältere Ab
theilung Dienstag abends 8 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak
Richter Ev Jungfrauen Verein Montag abends 5 7 Uhr
im Konfirmandenzimmer Derſelbe rn derUlrichsgemeinde abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke Mittwoch d 30 Nov abends 8 Uhr
Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer Oberprediger Wächtler
Freitag d 2 Dez vorm 10 Uhr allgem Beichte und Abend
mahlsſeier Diak Heintke St Moritz vorm 10 Uhr

Nach der Predigt Beichte und Abendmahk
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr

Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Paſtor
Nietſchmann Neumarkt vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof
e der Predigt Beichte und Abendwmahlsfeieri Derſ Nachm

Uhr Kindergottesdienſt Diak Wagner Abends 5 Uhr liturg
Gottesdienſt nach dem Vesperbuche Derſ Mittwoch abend
6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Meinhof St Stephanus
vorm 10 Uhr Prediger Freybe Vorm 11 Uhr Kinder

Paſtor Meinhof Dienstag abends 8 Uhr biblk
eſprechung Henriettenſtraße 18 Hilfspred Freybe Paunlus

Gemeinde in der Stephanuskirche nachm 5 Uhr Gottes
dienſt Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilſspred v Bröcker
Jugendverein der Panlus Gemeinde jüngere Abtheilung 14 bis
17 Jahre Sonntag von 9 Uhr ältere Abtheilung von 17
Jahren an Freitag von 10 Uhr bei Hilfspred v Bröcker
Schillerſtraße 591 Junge Lente herzlich willkommen Jung
frauen Verein Sonntag abend von 7 9 Uhr Goetheſtraße
Nr 6 p Glaucha vorm 10 Uhr Paſtor Schröder Nach
der Predigt Beichte und Kommunion Oberpfarrer Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm
5 Uhr Diak Witte Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde
in der Herberge Mauerſtraße 7 Diak Witte ſerrg abends
8 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe Jm Paul Riebeck Stift
Sonntag vorm Uhr Diak Witte Jn der Provinzial
Blindenauſtalt vorm 10 Uhr Hilfspred Keller Dom
kirche vorm 10 Uhr Dompred Lic Lang Akademiſcher
Gottesdienſt vorm 11 Uhr Prof D Hering Nachm I Uhr
Kindergottesdienſt Dompred Beelitz Abends 6 Uhr Prediger
Amſtein Johanneskirche vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Mittwoch abends
8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Derſelbe Städtiſche
Siechenanftalt vorm 8 Uhr Hilfsprediger Kindervater
Diakoniſſenhaus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

St re und Eliſabethkirche Sounta7 Ühr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie Uhr Hoch
amt u Predigt Nachm 2 Uhr u AndachtGiebichenſtein vorm 10 Uhr Superiut Bethge Nachm

Uhr Kindergottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Hunitz Nachm
2 ühr Kindergottesdienſt in der Rirche Paſtor Meltzer Abends
6 Uhr Derſ Amtswoche Superint Bethge Sonntag bezw
Mittwoch abends Verſammlung der Bereine Schulgaſſe 4
bezw Friedenſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr
beil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt Nachm
2 Uhr Chriſteunledre u Andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſteinz Sonntag vorm
Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm 2 bis3 Uhr Kindergottesdienſt Weiltwoch abends 8 Uhr Verſammlung

Pin lings und Männer Verein Sonntag nachm 5 Ubr
ereinsſtunde Jungfrauen Verein Sonntag nachm s Uhr

Vereinsſtunde im Saal Triftſtraße 19 Freier Zutritt für
jedermann

Diemitz vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen

Synagogen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr und Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 8 Uhr Jugend
gottesdienſt

oaclchcaaatlchhooogoo bes
Meteorologiſche Station zu Halle

Derſ

morgens

24 November 25 November
ühr 12 Min ab uhr 12 Min mrg

Barometer Mi meler 736,1 736 9el Fagt Celſius e v SRel Fenchligkeitind e e r So 2Maximum der Temperainr am 24 November 2,79 Cwährend des Kuſſes vergiſtele Bonbons in den Mund W
Minimum in der Nacht vom 24 November zum 25 Rovemder u G
Rlederſchläge am 25 November 7 Uhr morgens 0,3 m

Sonnabend 26 November
Nach vorübergehender Erwärmung kälter bei trübem bedecktem

Himmel und andauernder Neigung zu Niederſchlägen

h



72 Schafe

Letzle Telegramme
endBerlin 25 Nov Offiziös berichtet man Während t

Auweſenheit des Kaiſers in München iſt durch eine divel
Beſprechung zwiſchen ihm und dem Prinzregenten über die
Mülitär Strafvprozeß Ordnung eine volle Ver

tändigung erzielt worden Der Prinzregeitt willigte in
ie Errichtung eines dayeriſchen Senats mit dem Sitzin Berlin beim Oderſten Whititargerichtebof Dagegen räumte

der Kaiſer Bayern das Recht der Ernennung des Vorſitzenden
in dieſem daveriſchen Senat und eines Militärauwalts an
demſelden ein Wie es ferner heißt würden außer dem Vor
ſitzenden auch die ſonſtigen Mitglieder des bayeriſchen
Senats von Bayern ernannt

Rom 24 Nov Nach der r n des Geſchäftsord
nung begann die Antianarchiſten Konferenz ihre Be
rathungen mit der Feſtſtellung eines Arbeitsprogramnmis Um
di Uhr nachmittags wurde die erſte Sitzung geſchloſſen die
nächſte Sitzung findet morgen ſtatt

Peéeking 24 Nov Nachdem der neue ruſſiſche Geſandte von
Giers hier et iſt begiebt ſich Pawloff in einigen
Tagen zur Uebernahme ſeines neuen Poſtens nach Söul
Bald darauf geht er auf Urlanb nach Europa Da die
Zurückziehnng der Truppen aus dem Jagdbezirke immer
noch eine unvollſtändige iſt wurde als Termin für deren end
giltige Durchführung der Sonnabend feſtgeſetzt

IIandel Gewerbe und Verkehr
In der Hang versguun lung der Berliner Akt Ges für Eisen

giesserei und Maschinen Fabrikation früher Freund wurde
mitgetheilt dass das laufende Jahr günstige Resultate erwarten lasse
Betreofts des Terrain Verkaufs soll bei vortheilhaften Offerten eine
Generalversammlung einberufen werden

Der Vebersehuss der wer r Hibernia imOktober einschliesslich Sehlägel und Eisen betrug 561,056 M gegen
513,954 im September und 425,725 M im Oktober 1897

Barletta Loose Der Provinzialrath von Bari als vorgesetzte
Behörde der Stadt Barletta genehmigte den Neuordnungsplan der Präwien
anleihe von Barletta Der einzüberufende Gemeinderäth hat nunmehr
einzetnen unwesentlichen Aenderungen seine Zustimmung zu ertheilen
und den Sindaco zur Vnterzeiechnung des Vertrages mit dem Bankhaus
das den Anleihedienst übernommen hat zu bevollmächtigen um die
ofortige Wiederaufnahme der Ziehungenzu ermöglichen

Die Versammlung der Vereinsbrauerei Rix dorf echlägt als
Dividende 121 Proz i V 12 Proz auf die Stammprioritäten 10 Proz
10 Proz auf die Aktien vor

BRisenbahn Ein nahmen Aittelmeerbahn 11 bis 20 Nov
Hauptnetz 8,627,058 110,698 Ergüänzungsnetz 154,802 7898 L

Buenos Aires 23 Nov Goldagio 123,00
Rio de Jan eiro 23 Nov Wechsel auf London S

Zahlungs Rinstellungen

Amts Se gssz z eNamen Wohnort r illgericht Se

C Nenmann Kſm Flensburg Flensburg 21 11 10 1 20 12 24 1
Fr Bartels Sehneider

meister Elalberstadt Halberstadt 19 11 131 12 21 12 11 1
A Simon Kfm Inh d
Fa Albin Paul Simon Halle a S Hasle a S 21 11 1 20 12 19 1

C W Theomas Ktm Wermels Wermels
kirchen Kirchen 19 11 23 12 23 12 1

F Weber Parfümerie
fabrik Köln Köln 65 11 1 4 t 12 13 1E G Trappmann Kfw Aettmann lettmann 14 11 31 12 10 12 14 1

W Goergen Jinvelier Minden AMinden 18 11 10 12 15 12 16 12
Lorenz FProhmader Cie

mech Buntweberei Thiersheim Morsheim 18 11 r 13 12 30 12

Schlachtrviehmarkt im städtischen Vliehhofe zu Halle
Am 24 Nov 1898

Preise 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieb
Zum Verkaufetungen I Qual II Qual III Qual ver s

a b a b a v rauft s

25 RBinder 251daron 1 Ocheen 1411 Färsen 1419 Kühe 32 29 27 2944 Bullen 52 30 28 45 KRälber s20 Hammel Sechafe 26 24 22 201194 Landschweine 62 6860 57 174 20
Geschäftsgang ott Gesammt Auftrieb ieser Woehe 82

Rinder davon 15 Ochsen 3ärsen 48 Kühe 16 Bullen 16 Kälber
360 Landschreine zusammen 539 Behlachtthiere

Ventral Stelle der Prenss Eandwirthschajtskammern

24 Nov Notirungsstelle,
a Für inländ Getreide ist in Mark Tür die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Kerste Häaker
Magdeburg 1148 2164 144 154 192 180 140 152
Altraark J 160 168 128 150 1149 160 135 155Aerseburg föstlich 160 171 147 156 160 180 145 160

do westl der AMulde 100 170 150 160 169 185 138 148
Erlurt a i 7 v 160 177 150 165 160 182 132 140
Danzig 160 170 146 147 136 127 128Königsberg Pr
Breslau a 2 4 153 168 138 148 136 156 123 120

b Weltmarkt
auf Grund heuftiger eigener Depeschen iv Mark die Tonne einsebl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual taäts Unterschiede
am 2411 am 23 11

Von VFew Vork nach Berlin Weizen 775 Cts 183 25 184 50
Chicago Weizen 67 Cts 174 765 176 00Täverpool 2 Weizen 6 sh 18 d 165,50 181 50Wae rn Kyeiten e Kop 17825 17025
Odessa Roggen 76Kop 158 00 156 75Riga Herzen 102 Kop s 75 18875
Riga 2 Roggen 82 Kop 157 25 157 25In Paris Weizen 21,90 Wr 1176 50 175 00

Zucker
Paris 24 Fov Schluss Rohzucker ruhig loco 301Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 67 ehe 315 en

Pez Bl per Jan April per März Juni 327Londſon 24 Nov c Jevazucker loco i kest Rüben Roh
zucker loco o 12 d ruhig

Kaffeo
Hamburg 24 Nov Kaffee rubig Umsatz 1500 Sack

Mamburg 24 Nov Vormitiagsbericht Good average Santos per
Dez 3994 Gd pr März 314 Gd pr Mai 32 Gd pr Sept 323 d

HBambu r 24 Nov Nachwittagsberieht Kaſee good average
a ez 302 Gd per März 31 Gd per Mai 22 Gd per

ept 4am r g 24 Nov abends 6 Uhr
Kaffee good

i t o G Uirs Zii da per Mai 32 Gd per Sept
IIavre 24 Nov vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburgerFirma Peiwann Ziegler u 33 Kamee good nrerage Santos per e

87,25 per März 88,00 per Mai 88,50 Behauptet
Amisterdam 21 Nov Javs Kallee goöd ordinary 82

Nov Dez 47 W
Stettinv 24

Nov 36,20 G

c erryrte h nan Gder N KonBreslau 24 Nov
be per Nov

ritus loco
iritus 100 l 100o Gang 70 M

Spiratug
us gtil per

M sumsteuer
roz exel 50 M Ver
erbrauchsabgabe per

per
,00 G

v

Suez
Von

VWittekind vom La Plata
ne 22 Lissabon nach BrasilienTrave 22 von New Vork nach Bremen Ems

nach Bremem Münechen 22 von Baltimore nach Brewerhaven
Kaiser Wilhelm der Grosse

Weser Oldenburg von New Vöork 22 an der Weser

22 Vlissingen passirt
nieht nach Bremen

Gibraltarvon

von New Vork 21 nach der

Paris 24 Nov Schlussbericht Spiritas behanptet per Nov 43
Dez 43 Jan April 43 Alai Aug 43 Wasserstände bedeutet äüber unter Null

London 23 Nov Chilisalpeter ordinär 75h 9 rakfkinirt
8 sh d

Bremen
deutschen Lloyd

Schiffsnachrichten
22 Nov Bewegungen der Dampfer des Voräd

Prinz Heinrich 22 von Port Said nach

Ischäfter u Walcker 1

Answsig 24 Nov
Schiffsverkeahr und Frachten

Heutige Fahrtiele 27 Zoll österr Mass
nach Alagdeburg das Doppelhektoliter Pkg

Potro leum X tHambu rg 24 Nov Petroleum ruhig Standard white loco Saale und Unstrut Fall Wuen
75 Br

Bremen 24 Nov Börsen Schlussbericht Raffnirtes Petrolenm Artern Brückenpegel 23 Nov 0,40 24 Nov o 42 2
OfGaielle Nolurung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,90 Br Weissentels Operpegel 2,34 a 2534

Antwerpen 24 Nov Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss do Unterpegoel 0,16 0,18 21loeo 195 bez u Rr per Nov 195 Pr poer Dez 107 Br per Trotha t r e er tJan März 20 Br Pest n v 3 4 24 i 7 20 nterpe 2 2 2Oelsaaten Oelo Fottwaauen Barndurg T 2 Fo mHamburg 24 Nov Rüböl unverzollt ruhig loco 40,09 Kalbe Spertgei 1,44 1,42
Rremen 24 Nov Schmalz ruhig Wileox 28 Pf Armour do Unterpegel 0,20 o,18 2e t e e Wüite labeilSpeck fest Short olear mwiddling loco Moldaun Ieor er BIheöln z i r R 1 zaris 24 Nov Sehussbericht Rüböl rauhig per Nov 65 W rn rper Dez 51 i per Jan Febr 548, Mai Aug 52 le e W e
Amsterdam 24 Nov Rüböl loco 25 Dez 24 Mai 242, Budweis 23 0,00 11 Torgau 24 0,221 3Antwerpen 24 Nov Schmalz per Okt 68 Prag 0 44 2 Wittenberg 0,97 3Futterartikel Junghunzlau 0,08 1 Kosslau 042 2Hamburg 23 Nov Oelkuchen fest Rapskuehen 115 125 nun 922 418 Barby 97M Ieinkuchen 140 l Palmkuchen deutsehe II5 20 M Cocosnuss Bardubitz 9,2 1 I Hagdeburg

kuchen 130 155 A Cocosnusskuchen deutsche I Eränuss Brandeis 1 2 Maagermünde a 23
kuchen 135 155 M Waum wolisaatkuelten 105 110 Falmkernsechrot Slelnick 2 9,60 Mittenberge c 14 900 2

r ä e eChemische Produkte reren l i BeAussig Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall gemeldet

Fracht

3,750 Deutsche Kypoth Pfandhbriefe 8 117,00 b

Druck und Verlag von Otto Hendel

Georg Mſarien St A

5B Sehlesische Cement 14 235 10b26 u Rentenbriefe do St Pr 8 125 20 iBerliner Börse 2chwartzkopff 12 231 ,00 b 7555 IIarzer Eisenw konv
vom 24 Nov Siemens Glas Industr 14 240 3920 Anh Dessauer Pfdbr Zu 101 o o Lit A B 6 147 00 b

Ergänzung zu den Notirungen PStettiner Cham Didierſ20 422,50b20 D Gr K B IV z 110 3 3 97 000 Inowraszl Steinsalzb 37 70,908
Am gestr Abendblatt sudenburg Maschin 0 133,00b20 do V r 100 4 2 100 400 Kattowitzer 12 191,0062Thüringer Salinen 66 500 do VI unkb b 1900 Königin AMarienhütte 5 88,30b2

er Köln Rottw Puiv 15 228 606 90 J I anisb b 1093 König Wilhelm on s 225
Bank Disconvo Vereinsbrauerei Artern 5 99,006 Dentsch Grundsch Obl 3 102 2 do St Pr 20 1287 000

Berlin Wechsel 6 Lomb 7 Westf Draht Industrie 10 152 00bz0 do do V VI 00 be läsgr Edderitz 5 104,50 b
m z z 3 do Union konv 16 a J 7 100 00b Luise Tiefſbaun Kkonv 0 74,00020etersburg 6 Wien S do 6 St Pr Hamb IIyp rzb St Pri 4 110 00London 3 Paris 2 e S g 16 216,50b20 z er i z v i deu Berge 30 T

Wilhelmshütte 1 71,600 er u Marienhbütte Kotzenaul 3 9lDeutsche Fonds u Staatapap Zuekerfabr Fraustsds 0 tiä c an o land Korn rer Pr 2

herier st o 100,000 wea teth a h 31 99 t Dentsehe Bisenb Prior Oblig n zu n e Znihüittes s r
Magdeburger St Anl 3 73 o Ze 98 50 be d en utte bl/äo neue 4 HMain2z Ludw 75 76 28914 152 i rn pr 136 80 be Wurm Revier 77 125 00 bewestpr Prov An 57 v an ar r n 4 read Staats Fis Anl 4 0stpreuss Südbahn 4 r re a 100 300
Bayrische Anleihe 4 1164,90b Deren Diener rn gar tohs e z Ia Brg AeBraunschw 20 Thlr L 118,506 entsehe Bisenb S rIor Pom II VI 1900 uK 00b2 zKöln Mind Pr Anth 3 136 10b2 do VII VII 1904 k 4 102,00b26AIig Elektr Gesellseh 4
Hamb 50 Thlr Loose 3 I127,8062 IBrestau Warschau 4 95 75b r Posensche 4 Ashersleb Kaliwerke 9 100,006
Meininger 7 0 Loose 23 703 Dortmund Gronau P 4 P C Pfd ITerz 110 5 I11,7560 Bochumer Guesstahl e
Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 132,9002 HMarienb Allawkaw 5 118,25b20 do III V u VI rz 100 5 107,500 Dessauer Gas 4 209Ostpreuss Süldbahn 5 149o0 XIII rz 100 4 099,90 Dortmunder Union 8 556

Ansländische Tonäds Pr Centrb Pfdbr 1900 4 n e edo do 1900 3 96 25b26 Hamb Facke rtArgent Gold Anl 5 82 v 8 i do do 1906 3 98,30b aurahütte 3 95 100See e S 190 SeeBakar Stadt Am 1804 5 98,75020 ftal Bis Opi v st gar ſ do de V ne e i 465,906
08 75b276 Ali r V A V udo do 2838 568,75626 do Alittelmeerb stfr 95,600 P t J ä5 6 r 5 n r iete Winter

en T e e e dar 3 93,50 be Pr Pldbr Bk u 1905 d Zoologischer Garten 4 110t 1060
an jo Ergänzungsn 8 91 806 do XVIII ukdb 1908 3 98 baFreitg 1 h 4 100 reren ſgo Rieinb Obl v 1901 Se 29 Bank Atien

érieen An 1881 84 40 908 Oesterr Lokalbahn 4 96 400 do n 1908 102 rdo Kons Goldremte 32,60620 do Nordwestbalin 5 109,600 do Comm Ovl P 1907 600 Bank d Berl Kassenv 7 160 500
do on An 46,20626Südöster Bahn Imb 876 100 fSächsische 104 253 gerg Märk B i Pivpk 6 160 10
do Ga n v 1800 5 38,90b26 do Obligationen 5 107,00B do 83/2 99,75b2 Börsen IIandelsverein 97 508

Mailänd 10 Lire Ioose Ung Nordosthb Gold 0 e n e eMexikaner Anl à 100 6 99 10 do Eisenb Silb A 4 S estpr ritt I I B 3 öln W Kowmm 38 00do à 20 6 1100 60b2 Ilwangorod Dombr gar 4 5 Pommersche 4 e Danziger Privatbank 7 129 706
Norweg Staats An 85 3 Kosl Woronesch Obl 4 Posensch 4 102,100 Deutsche Grundsehuld ſo

r s z 4 I Preussischa 4 1102,106 do Eſfekt B IIahnHesterr 1860er Loose 5 1146,700 D a u l Steheiehe lioe o o iſypoth B Deti 6 114256
e e e e wenn e e Wehleete dern l ech rdo Ortent Anl II à älosco Kursk er Kro it 152T NPEosco Riüsan 4 1100,40b2 Bergwerks u Kütten Ses Gothaer Privathank75 wieol on MWosco Sinolensk 5 100 75626 J do Grundkredith bedo Boden Kredit 5 121,300 Orel Griäsi 1880 4 1100,250 Aplerbeck 4 128 996 do do junge 8 54 00
do do gar 3 99 300 Itjäenan Koslow 4 100,396 Arenberger Bergwerk 60 888 O0ba l n ITy ßRuss Pram Anl 1864 5 Kkjasehk Mlorezansk 5 T Baroper Walawerk 2 e a riß Wer 10 t85 10
do do 1866 5 257 806 Ryvbinsk Bologoye 4 1I00,60626 Berzelius 6 130 h e Wo verzb 7 142 256Sehwed St Anl 1886 3 98 600 Rüss Südwestbahn 4 102,70b26 Bismarckhütte 15 205 75 b J r 111 250do do 1890 z Transkaukasische 3 WDBonmfacius Bergwerk 113 0020 h r t tdo Hyp Pfdbr 1878 4 Warszechau Wiener 19er 4 Coneordia Bergwerk 9 249 60b2 r Grund Kredit t
Tärkische Anleihe D 1 do i Ser 4 o 500 Gonsolidat Bergar 18 r h 90do Zäaminist 596 30b Wiadicawsras Obliz S en Marie ahnt 2000do 400 Fres Iose 110,900 do unkdb b 1906 100 60620 Der e kon p t en Realkredit Bank 26
Ungarische Gold A 4 100,90b2B Manitoba z 1933 Eschweiler Bergwerk 179 odo Kr R 4 97600 Northern Pac I b 10211 6 113,000 Gelsenkireh Gussstahl 2 179,806

do Staats 97 3 87 do Pref 499,80 b 7 Sdo en Iien 3 65 8026 Leipziger Börse 24 November
Inädustrie Aktien S houis u S Fr r 49316 I17,208 pr 7t unene e e e be nen Avi ett 3 en ev P 190 doSamiraisgarten Baa a a 100 eAnnaburger Steingut 14 175 80b 0 Anatolische 5 97,00 t rn in v Stadtobl 1881 99 100Archimedes 12 188 00b26Portug Eisenb O 1880 8 61,60b an ihr i 76 99 120i Liq 607 00 b 1889 3 77256 Staatsanl 1855 100 93 000 do 1876r r 900 e erb vo r o 07 er 407 500 90760 A Iandobüig tooo 101 263h o fo u anäretenär 500 de 500 101 608Eerl Anh SMaschinen 13 212 50b0 J DivBerliner Bockbrauerei 10 186 10b20 Div Risenb Stamm Afct 5 eipz Baibank 105,006do Brauerei S 7 I Fisenbahn Stamm Aktien 15 Aussig Tepl 500 t 3tg o 5 h Piektr Werke t

do Union Gratwei ord d l Strasshb 137Bis isend W Linke e I12,750 h h A äe 8 e e Jrs 21610 esBreslauer Oclwerhe 3 89 90 h Altenburg Zeitz h v v do R s 000 10 do Bierbr Reudv
Cement Bau Ges Berl O 159 7590 Buschtichrader B 13 100Galiz Kind w B v Riebeck S Co 202,009Charlottb Wasserwerk l 365,0062 Halberst Blankenb 6 6iGraz Kötl gen 140,756 10 z Kammgarnsp 169,002
Chem Fabr Schering 7 179,75b2 P ura Simpli kv Westb 389,20b26 Irienburg Ala 83 006 11 o Malzt Schltend SChemn Aſasch Zimm 9 1175 75b2 idwigshaf Rexbach 34 248,00b2 2 Marienburg Alawka 83 i 43 Aolileammerei 1z1,ooe

i Hiv Risen b St P Alct ehe 855,003Hicho e Ausland Tigenb Stamm n 5 Bax Padenp r r 19 Z nein gr 169,50
estorſf Salzwerke 6 135 Stamm Prior Aktien 9 e Saächs bstnhlTlbertfeld Farbenfabr 18 330 00b20 5 Marienburg MAlawka Pahbr Sohönherrd mann lort Spinn 2 er r t rnür Gasges Spa 222,00e e5 7 e r A S Dr Ve e e er t e l neHarrort t e r her Biatb Ia c Zeitrer ar u u edo Brücicenb on 7 127 n Kronpr Rad v en 4 dte u leipeiger Bank 8ttä a o Oblig 102

do do St Pr s 152 Lemberg Czernowitz G 145 500 o Aypothek B 150 000 eertabr Glauzig It8 00sHirsehverger Maseh I los Gerterr worin Seh nehe atte s 806 Zugkerraff Halle 255
2Koyling Th Piseng 6 I21 do B Elbethalb 5 G r iecnuer usl Risenb Pr Ohl46,006r üsener z h n t 30,00 b J eges z Teplitzer 97,500I jUngar Guliz gar iv Indastrie Papiere 4 Bönm Nordbaimn 100,402Kurfürstend Ges i Liq 825 00b20 Böhma e Ivangor Dombrowo 5 a g a närehuenr Wos rLudw Töwe Co 24 431 00be0 z hul rölhw Papierfabr HBusſag i Kursk Kiew 4 40 do Sciudvec 101,60B J 4 do do 100,606i e Barwar o M re e r 4 h ar 4 e a Em t 105,500
12 c 1 2 4 00in Bruer e h en lage echtenNeuroder Kunstanstalt 9 182500 ISotihardbann 5 r 20 Gerner Jutesp u W 268 006 5 42 Em 455 627

Norad ine iel Meridionaux T 7öbe 5 Germanig Sehalbe 4 neuerHuhn Gezellisebaft o e mithin Z S ä 5 7 geen u 72 102 003Oppeln Portl Cew 11 180 b xemb Pr Hnur b G do do Pr A 1930 o m v u5 God l 57 do o äo N 840,006 4 Kasehau Oderberg 98,000aaeae 4 380,756 schweiz Centralbahn 8 148 z xPferdebahn Breslauer 12 27380 do Nordosthahn S 108,500 1 1 Maheschre Str B 105 000 4 Prag Dux Gold 103,000
Saline Salzungen 27 8400 do Unionbahn 87 77,7600 2 Kette Elbseh G Akt 5 o GVoloBangerhäuser Masch 22 1902,066 G KKörbisd Suokerſ 1117,600 1 56 Prag Tumau
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